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Bezirksoberliga Herren West

TV Oyten : ATSV Sebaldsbrück 
Samstag, 26.11.2022, 16:00 Uhr

Weber und Schulze in Einzel und Doppel ungeschlagen

Großer Jubel herrschte am Samstagnachmittag bei den Gästen vom ATSV Sebaldsbrück, als Daniel
Weber sein Einzel gewinnen und damit den 9:5-Sieg beim Gastgeber TV Oyten sicherstellen konnte.
Eine gute Leistung zeigten an diesem Tag Weber und Schulze, die ihre Einzel und auch ihr
jeweiliges Doppel siegreich gestalteten. In ihrem 10. Saisonspiel waren die Gastgeber vom TV
Oyten ersatzgeschwächt angetreten und taten sich vielleicht auch deshalb gegen die Gäste schwer.
Das Spiel war nach insgesamt rund 3 Stunden beendet.

Zunächst standen die Doppel auf dem Programm. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten
Satzes gewannen König / Fichtner die folgenden drei Sätze und somit die gesamte Partie noch mit 3:
1. Somit konnte ein Punkt auf der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Knapp an
einem Sieg vorbei schlidderten Helming / Helming nach einer 2:0-Führung gegen Reißig / Weber.
Am Ende gewann jedoch der Gast noch im Entscheidungssatz. Eine umkämpfte Niederlage gab es
für Gebbert / Schwarz beim 9:11, 11:7, 11:0, 6:11, 6:11 gegen Schulze / Kortlepel. Beachtenswert
war hierbei insbesondere der Verlauf des dritten Satzes, als Gebbert / Schwarz mit einem 11:0 über
Schulze / Kortlepel hinwegfegten. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler der
Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Ein
aufgrund der großen TTR-Unterschiede nicht so erwartbares hartes Stück Arbeit hatte derweil Oliver
Helming beim 9:11, 11:7, 11:3, 9:11, 11:4 gegen Rene Reißig zu verrichten. In einem sehr
ausgeglichenen Spiel bezwang Franz König Christian Domek in fünf Sätzen. Wie knapp dieses Spiel
war, zeigt auch der Verlauf des fünften Satzes, der mit lediglich zwei Punkten Differenz endete.
Dann ging es beim Spielstand von 3:2 weiter, als das mittlere Paarkreuz das Spiel weiterführte. In
toller Verfassung präsentierte sich Arne Fichtner im ersten Satz. Danach lief es so jedoch nicht mehr
ganz weiter und der Punkt ging durch ein 1:3 an Jonny Langkowski. Chancenlos war Thomas
Gebbert gegen Sebastian Schulze nicht, aber mehr als ein gewonnener Satz war in dem anhand der
TTR-Werte als in etwa 50:50 eingeschätzten Einzel nicht zu holen. Im Anschluss stand sich das
untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 3:4 gegenüber und kreuzte die Schläger. Im
Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Nico Schwarz, das er mit 0:3 und damit ohne
Satzgewinn gegen Timon Kortlepel verlor. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde bekam Bastian
Helming bei der schlussendlich nach Sätzen deutlichen 0:3 Niederlage gegen Daniel Weber. Es
folgte das Spiel der nominell besten Spieler des TV Oyten und des ATSV Sebaldsbrück.
Ausreichend spielerische Mittel hatte daraufhin Oliver Helming dagegen letztlich parat, um sich
gegen Christian Domek durchzusetzen, somit stand es am Ende 3:0. Den Sieg von Rene Reißig
konnte Franz König im Match beim 1:3 nicht verhindern. Somit ging dieser Zähler an das Gästeteam.
Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es dauerte
eine Weile, bis Arne Fichtner seine 2:3-Niederlage gegen Sebastian Schulze quittieren musste.
Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel, aufgrund der TTR-Werte sehr
überraschend, dann doch an die Gäste. Auch der Ausgang des letzten Satzes mit nur zwei Bällen
Unterschied zeigt, wie ausgeglichen das Einzel insgesamt war. Das Ergebnis vor dem anstehenden
Vierer-Einzel zeigte ein 4:8. Fast verloren schien das Spiel von Thomas Gebbert gegen Jonny
Langkowski, als es zwischenzeitlich 0:2 hieß. Am Ende hatte Thomas Gebbert jedoch die richtige
Taktik gefunden und siegte in fünf Sätzen. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Nico
Schwarz beim letztendlich klaren 0:3 gegen Daniel Weber. Der Schlusspunkt war gesetzt und der
Mannschaftskampf mit 5:9 beendet.
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Nach diesem Mannschaftskampf geht es nun für den TV Oyten am 27.11.2022 gegen den TSV
Otterndorf erneut um Punkte. Die Mannschaft des ATSV Sebaldsbrück erreichte nach ihrem letzten
Saisonspiel hingegen ein abschließendes Punkteverhältnis von 14:8. Für sie ist die Saison damit
Geschichte.

 Statistik:
 TV Oyten

Doppel: König / Fichtner 1:0, Helming / Helming 0:1, Gebbert / Schwarz 0:1 
Einzel: O. Helming 2:0, F. König 1:1, A. Fichtner 0:2, T. Gebbert 1:1, N. Schwarz 0:2, B. Helming 0:1 

 ATSV Sebaldsbrück
Doppel: Reißig / Weber 1:0, Domek / Langkowski 0:1, Schulze / Kortlepel 1:0 
Einzel: C. Domek 0:2, R. Reißig 1:1, S. Schulze 2:0, J. Langkowski 1:1, D. Weber 2:0, T. Kortlepel 1:
0


